
Herzlich willkommen!



È Offenheit. Jeder kann seine Fragen stellen, sich 
einbringen wie er es möchte.

È Freiheit. Keiner muss etwas tun, z.B. singen, 
beten, vorlesen oder sonst etwas was ihm 
unangenehm sein könnte. Ein jeder fühle sich 
frei, sei einfach er oder sie selbst. 

È Gemeinsamkeit. Wir wollen miteinander auf 
Entdeckungsreise gehen.



Uli               Petra              Bettina                Simon            Sven



Warum ich  mich auf heute 
Abend gefreut habe...

Hier geht es um GOTT und nicht um Religion
Hier können wir frei miteinander reden

Wir werden staunen...staunen...staunen
Wir werden finden...erfolgreicheSchatzsuche...

1. Weil wir hier zwanglos beieinander sind

2. Weil wir eine feste, beweisfähige Grundlage haben

3. Weil es beim CE-Kursimmer was Gutes zu Essen gibt :-)!



È Die Frage der Identität

È Der Beginn des Evangeliums

nach Markus:

Eine Provokation



È 1.Seine Macht zu lehren  - Markus 1,21+22

È Er ăkupferteò nicht ab

È ăIch gebe euch mein Wort, denn es gibt keinen

hºheren Garant f¿r die Wahrheit.ò

È Jesus war kein Heuchler. Sein Leben stimmte 

vollkommen mit seiner Lehre überein.



È Wir lesen Markus 1,29-31

È Ein Wort von seinen Lippen reicht, um die 

hoffnungslosesten Menschen zu heilen.
Markus bringt ingesamt 12 (!) Beispiele.

È Josephus, ein jüdischer Geschichtsschreiber,

schreibt in Kapitel 18 seines Buches ăJ¿dische

Altert¿merò, dass Jesus ein ăVollbringer von

Wundertatenò war.



È Wir lesen Markus 4,35-41



È Wir lesen Markus 5,35-42

È Deshalb ist das Evangelium die Gute 
Nachricht, wirklich Best Message.



È Wir lesen Markus 2,1-12  / Vers 4+5


